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38. Analysewoche 2023 von Rüdiger Stobbe

Die 38. KW 2023 war die erste Herbstwoche mit reichlich Windstrom und
entsprechend wenig PV-Strom. Dieser reichte aber immerhin dreimal aus,
um den Strompreis – wenn auch nur ganz gering – in den negativen Bereich
zu drücken. Zweimal war es die konventionelle Erzeugung plus Windstrom,
die den Preis Richtung Minus trieb.  Wobei die Niedrigpreise immer dann
aufgerufen, wenn Deutschland zu viel Strom produziert hatte und dieser
exportiert werden musste. Ausnahme: Dienstag von 0:00 bis 4:00 Uhr. Da
importierte Deutschland Strom praktisch gratis. Das reißt den Wochen-
Importstrompreis allerdings nicht raus. Wie in der 37. Analysewoche
ausführlich für das bisherige Jahr 2023 dargelegt, ist der
Importstrompreis auch in der 28. KW 2023 mit 87,83€/MWh der höchste
mittlere Preis. Der Exportpreis liegt weit darunter. Lediglich 53,21
€/MWh bekommen die deutschen Stromhersteller für den exportierten Strom.
Der mittlere Preis für den in Deutschland erzeugten Strom liegt bei
79,66€/MWh: Beleg. Der Strom-Höchstpreis der Woche wurde am Donnerstag
um 19:00 Uhr erzielt. Da gab es eine Importspitze, die hochpreisig
honoriert werden musste. Deutscher Pumpspeicherstrom wurde etwas (-0,5
GW) verringert. Das führte mit zum Mehr an Importstrom und dem
Preisausschlag. Das Szenario noch mal ein wenig übersichtlicher.

Luisa Neubauer bei Maischberger

Deutschland wurde nach dem Ausstieg aus der Kernkraft zum Stromimporteur
´transformiert`. Das hat die allgegenwärtige  Luisa Neubauer noch nicht
mitbekommen. Auch die Tatsache, daß Deutschland (Kernkraft-) Strom – im
Rahmen des Geben und Nehmens im gemeinsamen europäischen Strommarkt –
aus Frankreich importiert und auch in Zukunft importieren wird, ist der
sogenannten Aktivistin nicht geläufig. Das Gespräch zwischen Luisa
Neubauer und  Markus Blume (CSU) bei Maischberger am 20.9.2023 finden
Sie hier unter Aspekt 2. Der versprochene Faktencheck musste zweimal
korrigiert werden. Mit dem Ergebnis, dass Politiker Blume mit seinen
Aussagen Recht hat und Aktivistin Neubauer mit ihren nassforschen
Behauptungen eben nicht. Auch wenn Faktenchecker Tim Berressem meint,
ein „nicht ganz“ beim Punkt ´Strom aus Frankreich im nächsten Winter`
einflechten zu müssen. Der fachliche Dilettantismus (große Klappe,
nichts dahinter) von Frau Neubauer wurde im Fazit des endgültigen
Faktenchecks vom 23.9.2023 eindeutig belegt:

Die Aussage von Luisa Neubauer (Fridays for Future, B’90/Grüne)
in der Sendung vom 20.9.23 „Wir sind Netto-Stromexporteur“ ist
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nicht korrekt. Deutschland importiert nicht nur seit April 2023
mehr Strom als es exportiert, sondern weist nun darüber hinaus
auch von Januar bis September insgesamt für das Jahr 2023 im
Vergleich zum Stromexport einen Importüberschuss aus. Und das,
nachdem Deutschland über Jahre stabil einen Exportüberschuss
aufweisen konnte.

Bayerns Staatsminister für Wissenschaft Markus Blume (CSU)
stellte in der Sendung dar, Deutschland könne in Folge des
Atomausstiegs nur mit Hilfe von Atomstrom aus Frankreich über
den nächsten Winter kommen. Diese Aussage hält einer genaueren
Betrachtung nicht ganz stand. Die Bundesnetzagentur plant
lediglich, die sogenannte Netzreserve für den Winter unter
Einbeziehung ausländischer Kraftwerke zu organisieren. Dieses
Vorgehen kennt man allerdings auch schon aus den Vorjahren. In
diese Überlegungen für den nächsten Winter sind allerdings in
der Tat auch französische Kernkraftwerke einbezogen.

Dass Deutschland überhaupt keinen französischen Atomstrom
importiert, wie Luisa Neubauer in der Sendung sagte, ist nicht
denkbar. Die Aussage von Luisa Neubauer muss auf der Grundlage
der gegebenen Datenanalyse als falsch bewertet werden.
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Montag, 18.9.2023 bis Sonntag, 24.9.2023: Anteil Wind- und PV-Strom 47,2
Prozent. Anteil regenerativer Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
60,6 Prozent, davon Windstrom 32,7 Prozent, PV-Strom 14,5 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 13,3 Prozent.

Regenerative Erzeugung im Wochenüberblick 18.9.2023 bis 24.9.2023
Die Strompreisentwicklung in der 38. Analysewoche

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Wochenvergleich zur 38. Analysewoche ab 2016. Daten, Charts, Tabellen &
Prognosen zur 38. KW 2023: Factsheet KW
38/2023 – Chart, Produktion, Handelswoche, Import/Export/Preise,
CO2, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040.

Kontrafunk-Interview mit Rüdiger Stobbe im MEDIAGNOSE Spezial-
Artikel zum Thema Industriestrompreis
Der Heizungstipp: Gas-, Ölheizung oder Wärmepumpe? Heinz Fischer,
Heizungsinstallateur aus Österreich hier bei Kontrafunk vom
12.5.2023
Weitere Informationen zur Wärmepumpe im Artikel 9. Analysewoche.
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Prof. Ganteförs überraschende Ergebnisse zu Wärmepumpe/Gasheizung
(Quelle des Ausschnitts)
Interview mit Rüdiger Stobbe zum Thema Wasserstoff plus
Zusatzinformationen – Weitere Interviews zu Energiethemen
Viele weitere Zusatzinformationen
Achtung: Es gibt aktuell praktisch keinen überschüssigen PV-Strom
(Photovoltaik). Ebenso wenig gibt es überschüssigen Windstrom. Auch
in der Summe der Stromerzeugung mittels beider Energieträger plus
Biomassestrom plus Laufwasserstrom gibt es keine Überschüsse.
Der Beleg 2022, der Beleg 2023. Überschüsse werden immer
konventionell erzeugt!

Jahresüberblick 2023 bis zum 24. September 2023

Daten, Charts, Tabellen & Prognose zum bisherigen Jahr 2023: Chart
1, Chart 2, Produktion, Stromhandel, Import/Export/Preise/CO2, Agora
2030, Stromdateninfo Jahresvergleich ab 2016

Tagesanalysen

Was man wissen muss: Die Wind- und PV-Stromerzeugung wird in unseren
Charts fast immer „oben“, oft auch über der Bedarfslinie angezeigt. Das
suggeriert dem Betrachter, dass dieser Strom exportiert wird. Faktisch
geht immer konventionell erzeugter Strom in den Export. Die
Chartstruktur zum Beispiel mit dem bisherigen Jahresverlauf 2023 bildet
den Sachverhalt korrekt ab. Die konventionelle Stromerzeugung folgt der
regenerativen, sie ergänzt diese. Falls diese Ergänzung nicht ausreicht,
um den Bedarf zu decken, wird der fehlende Strom, der die elektrische
Energie transportiert, aus dem benachbarten Ausland importiert.

Eine große Menge Strom wird im Sommer über Tag mit PV-Anlagen erzeugt.
Das führt regelmäßig zu hohen Durchschnittswerten regenerativ erzeugten
Stroms. Was allerdings irreführend ist, denn der erzeugte Strom ist
ungleichmäßig verteilt.

Montag, 18. September 2023: Anteil Wind- und PV-Strom 48,8
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
61,3 Prozent, davon Windstrom 38,9 Prozent, PV-Strom 9,9 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 12,5 Prozent.

Ganztägiger Stromimport. Herbstliche Windstromerzeugung. wenig PV-Strom.
Die Strompreisbildung. Bemerkenswert: Der Preisverfall in der Nacht.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 18. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 18.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040
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Dienstag, 19. September 2023: Anteil Wind- und PV-Strom 25,3
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der
Gesamtstromerzeugung 39,1 Prozent, davon Windstrom 7,3 Prozent, PV-Strom
18,0 Prozent, Strom Biomasse/Wasserkraft 13,8 Prozent.

Von 10:00 bis 17:00 Uhr kein Stromimport. Dafür zweimal Preisverfall: In
der Nacht/am frühen Morgen und über die Mittagsspitze.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 19. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 19.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Mittwoch, 20. September 2023: Anteil Wind- und PV-Strom 53,6
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
65,4 Prozent, davon Windstrom 36,8 Prozent, PV-Strom 16,9 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 11,8 Prozent.

Ein ähnliches Bild wie gestern. Pech ist, dass die Windstromerzeugung
zum Vorabend nachlässt. Das treibt den Importpreis besonders in die
Höhe.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 20. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 20.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Donnerstag, 21. September 2023: Anteil Wind- und PV-Strom 43,8
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
56,4 Prozent, davon Windstrom 28,7 Prozent, PV-Strom 15,1 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 12,5 Prozent.

Um 12:00 Uhr fast kein Stromimport. Um 19:00 besonders benötigter
Stromimport: 274,40€/MWh müssen gezahlt werden.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 21. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 21.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Freitag, 22. September 2023: Anteil Wind- und PV-Strom 34,9
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der
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https://www.stromdaten.info/ANALYSE/periods/index.php?FP=9&Z9=7qi9k7xo
https://www.stromdaten.info/ANALYSE/production/index.php?FP=9&Z9=lv9p5f6l
https://www.stromdaten.info/ANALYSE/periods/index.php?FP=9&Z9=fq9r2qgl
https://www.stromdaten.info/ANALYSE/imexovertime/index.php?FP=9&Z9=9m5qq464
https://www.stromdaten.info/ANALYSE/periods/index.php?FP=9&Z9=4olakpzs
https://www.stromdaten.info/ANALYSE/periods/index.php?FP=9&Z9=4olakpzs
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Gesamtstromerzeugung 48,4 Prozent, davon Windstrom 26,3 Prozent, PV-
Strom 8,6 Prozent, Strom Biomasse/Wasserkraft 13,5 Prozent.

Ganztägiger Stromimport. Die Strompreisbildung. 

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 22. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 22.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Samstag, 23. September 2023 Anteil Wind- und PV-Strom 43,9 Prozent.
Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
60,01 Prozent, davon Windstrom 28,5 Prozent, PV-Strom 15,4 Prozent,
Strom Biomasse/Wasserkraft 16,3 Prozent.

Vier Sunden kein Stromimport. Der Preis sackt Richtung Keller. Um 19:00
Uhr hoher Strombedarf. Der Preis schwingt sich zu Tageshoch auf.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 23. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 23.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Sonntag, 24. September 2023: Anteil Wind- und PV-Strom 44,6
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
61,8 Prozent, davon Windstrom 20,7 Prozent, PV-Strom 23,8 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 17,2 Prozent.

Wieder vier Stunden kein Stromimport. Der Bedarf ist sonntagsgering: Der
Preis geht ins Minus. Österreich, die Schweiz und Tschechin sind die
Gewinner beim Preisdifferenzgeschäft. Sie ´kaufen` über die
Mittagsspitze Strom für um die 0€/MWh und verkaufen zum Beispiel um
19:00 Uhr für 157,09€/MWh,

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 24. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 24.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Zu viel PV-Strom bezogen auf den Bedarf ist nicht hilfreich für die
Energiewende
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von Peter Hager

Wie oben am Dienstag, Mittwoch und Sonntag gut sehen, drückt viel PV-
Strom über Mittag den Preis über Tag stark nach unten. Warum fahren die
Konventionellen nicht herunter: Aus Netzstabilisierungsgründen muss
jederzeit 20 bis 25% Strom mit großen Generatoren = hauptsächlich
konventionell erzeugt werden. Diese stabilisieren das Stromnetz mit
ihren 3.000 Umdrehungen pro Minute auf die unabdingbaren 50 Hz/Sekunde.

Bis zum Jahr 2030 sollen nach den Vorstellungen der ´Ampel` 80 % des
dann aktuellen deutschen Strombedarfs aus „Erneuerbaren Energien“
erzeugt werden.

Deshalb ist bis zum Jahr 2030 bei den PV-Anlagen ein massiver Zubau von
66,5 GW (Ende 2022) auf 215 GW – ungefähr hälftig verteilt auf Dächern
und Freiflächen – geplant.

Der für 2023 anvisierte PV-Zubau von 9 GW wird deutlich überschritten
werden. Laut Energy Charts lag der PV-Zubau Ende August bereits bei 7,7
GW. Die drei Bundesländer mit dem höchsten Zubau sind Bayern (2,2 GW),
Nordrhein-Westfalen (1,2 GW) und Baden-Württemberg (1 GW).

Auch bei der installierten PV-Leistung liegen die drei Bundesländern
vorn: Bayern mit 20,5 GW deutlich vor Baden-Württemberg mit 9,3 GW und
Nordrhein-Westfalen mit 8,7 GW (Quelle).

Mit dem verstärkten Zubau von „PV-Anlagen“ werden über Tag  bestimmte
Probleme der Energiewende immer sichtbarer:

in Gegenden mit vielen PV-Anlagen kann das Verteilnetz den
tageszeitlichen Hub der PV-Einspeisung – an sonnigen Tagen bis fast
zur installierten Leistung – nicht mehr bewältigen
dies führt zu immer häufigeren Abregelungen von PV-Anlagen,
insbesondere von PV-Freiflächenanlagen (durchschnittliche Leistung
bei etwa 3 MWp)
der Ausbau des Verteilnetzes hält mit dem Zubau bei den PV-Anlagen
nicht Schritt – PV-Freiflächenanlagen werden in der Regel an das 110
kV-Mittelspannungsnetz angeschlossen, dessen Transportleistung
zwischen zwei Netzknoten bei etwa 32 MW liegt
bei den PV-Freiflächenanlagen fehlen fast immer Speicher zur
Verstetigung der Einspeisung über den ganzen 24-Stunden-Tag.

Beispiel Bayern

Das Verteilnetz in Bayern hat eine Länge von etwa 350.000 Kilometer an
das über 670.000 PV-Anlagen (Stand 2021) angeschlossen sind (Quelle).

Davon betreibt die Bayernwerk Netz GmbH als größter Verteilnetzbetreiber
ein Stromnetz von 156.000 km, in das rund 400.000 dezentrale „EE-
Anlagen“ (Biomasse, Wasser, Wind und Sonne) Strom einspeisen.

https://www.stromdaten.info/ANALYSE/production/index.php?Z9=g0eu4zu0
https://www.energy-charts.info/charts/installed_power/chart.htm?l=de&c=DE&partsum=1&stackLabelDecimalPlaces=2&chartColumnSorting=default&expansion=p_inst_states
https://www.energieatlas.bayern.de/thema_sonne/photovoltaik/daten
https://www.bayernwerk-netz.de/de.html


Um bei zu hoher PV-Einspeisung die Netzstabilität und Netzsicherheit zu
gewährleisten, regelt das Bayernwerk täglich rund 5.000 bis 10.000 PV-
Anlagen, wobei zuerst größere Anlagen abgeregelt oder komplett vom Netz
genommen werden. In ungünstigen Situationen können auch private PV-
Anlagen betroffen sein.

Auf der Web-Seite „Netzampel“ lässt sich dies stundengenau auf Stadt-
und Landkreisebene nachvollziehen.

Den Betreibern abgeregelter PV-Anlagen wird der nicht eingespeiste Strom
dennoch vergütet. Nur der Stromkunde ist der Dumme und muß die
„Geisterstrom-Vergütung“ über seine Stromrechnung mit bezahlen.

Die bisherigen Artikel der Kolumne Woher kommt der Strom? mit jeweils
einem kurzen Inhaltsstichwort finden Sie hier. Noch Fragen? Ergänzungen?
Fehler entdeckt? Bitte Leserpost schreiben! Oder direkt an mich
persönlich: stromwoher@mediagnose.de. Alle Berechnungen und Schätzungen
durch Rüdiger Stobbe und Peter Hager nach bestem Wissen und Gewissen,
aber ohne Gewähr.

Rüdiger Stobbe betreibt den Politikblog Mediagnose.

Paul R. Ehrlich, der absurdeste
Weltuntergangsprophet – Klimawissen,
kurz & bündig
geschrieben von AR Göhring | 7. Oktober 2023

No. 37: Seit über 50 Jahren werden den westlichen Bürgern immer neue
ökologische und medizinische Untergangsgeschichten erzählt, die fast
alle zunächst glauben, weil sie ja von „DER Wissenschaft“ kommen.
Der erste Katastrophen-Dampfplauderer des 20. Jahrhunderts war
Insektenexperte Paul Ralph Ehrlich von der Stanford-Universität, der im
Auftrag des Naturschutzvereins „Sierra-Club“ den Millionen-Bestseller
„Die Bevölkerungsbombe“ schrieb und 1968 publizierte.
Ehrlich verbreitete über zehn Jahre eine hanebüchene Weltuntergangs-
Vorhersage nach der anderen, bis die Medien ihn ausschlichen.
2023 allerdings durfte der 90jährige noch einmal ran und verkündete im
TV-Sender CBS schon wieder die Apokalypse.

Zum Text:

https://www.netzampel.energy/home
https://www.stromdaten.info/woher-kommt-der-strom/
mailto:stromwoher@mediagnose.de
https://www.mediagnose.de/
https://eike-klima-energie.eu/2023/10/05/paul-r-ehrlich-der-absurdeste-weltuntergangsprophet-klimawissen-kurz-buendig/
https://eike-klima-energie.eu/2023/10/05/paul-r-ehrlich-der-absurdeste-weltuntergangsprophet-klimawissen-kurz-buendig/
https://eike-klima-energie.eu/2023/10/05/paul-r-ehrlich-der-absurdeste-weltuntergangsprophet-klimawissen-kurz-buendig/


Paul R. Ehrlich – 55 Jahre Erfolg mit frei erfundenen
ökologischen Untergangserzählungen

Falscher Sündenbock Klimawandel –
Klimaschau 165
geschrieben von AR Göhring | 7. Oktober 2023

Die Klimaschau informiert über Neuigkeiten aus den Klimawissenschaften
und von der Energiewende. Thema der 165. Ausgabe: Falscher Sündenbock
Klimawandel. Starkregen muss nicht unbedingt zur Katastrophe führen

Götz Ruprecht im Interview: Dual-
Fluid-Reaktor in Ruanda
geschrieben von AR Göhring | 7. Oktober 2023

Götz Ruprecht ist einer der Köpfe hinter der deutsch-kanadischen Firma
Dual-Fluid. Wir fragten ihn nach den technischen Vorteilen seiner
Technologie – und den Aussichten für die Wirtschaft der zukünftigen
Betreiberländer.

Herr Dr. Ruprecht, die Dual-Fluid-Technologie haben wir bei EIKE schon
mehrfach vorgestellt. Ganz kurz: Was macht Ihr System besser als der
herkömmliche Leichtwasser-Reaktor?

Auf ein Wort reduziert: Die Leistungsdichte. Diese ergibt sich aus der
hohen Konzentration des Kernbrennstoffs kombiniert mit einer effektiven
Wärmeabfuhr – möglich durch das patentierte Dual-Fluid-Prinzip. Dies
erlaubt es, Strom zu einem Bruchteil der Kosten zu erzeugen. Überdies
kann ein Dual-Fluid-Reaktor mit seinem „harten“ Neutronenspektrum nahezu
alle Kerne spalten und nutzt den Kernbrennstoff erheblich effizienter
als heutige Leichtwasserreaktoren. Das ursprünglich geförderte Natururan
kann vollständig verstromt werden. Netter „Nebeneffekt“: Es verbleiben
keine geologisch endzulagernden Abfälle.

Was Leichtwasserreaktoren gar nicht können: Da Dual-Fluid-Reaktoren mit
erheblich höherer Temperatur (1.000 °C) arbeiten, können auch

https://eike-klima-energie.eu/2023/01/08/paul-r-ehrlich-55-jahre-erfolg-mit-frei-erfundenen-oekologischen-untergangserzaehlungen/
https://eike-klima-energie.eu/2023/01/08/paul-r-ehrlich-55-jahre-erfolg-mit-frei-erfundenen-oekologischen-untergangserzaehlungen/
https://eike-klima-energie.eu/2023/10/05/falscher-suendenbock-klimawandel-klimaschau-165/
https://eike-klima-energie.eu/2023/10/05/falscher-suendenbock-klimawandel-klimaschau-165/
https://eike-klima-energie.eu/2023/10/04/goetz-ruprecht-im-interview-dual-fluid-reaktor-in-ruanda/
https://eike-klima-energie.eu/2023/10/04/goetz-ruprecht-im-interview-dual-fluid-reaktor-in-ruanda/


Wasserstoff und synthetische Kraftstoffe kostengüstig hergestellt
werden. So können sogar die Kosten heutiger fossiler Treibstoffe
deutlich unterboten werden.

Grüne Politiker und Aktivisten behaupten heuer, Kernkraft sei wegen der
immensen Errichtungskosten die teuerste Form der Energiebereitstellung.
Was würde ein Dual-Fluid-Reaktor, zum Beispiel in der Leistungsgröße von
Grohnde (Bielefeld/ 1,3GW), im Bau kosten? Und mit welchen Stromkosten
pro Kilowattstunde ist zu rechnen?

Das ist schon für die heutige Kernkraftnutzung eine Falschbehauptung. Im
Gegenteil, heutige Kernkraft ist bereits eine äußerst preiswerte
Methode, Strom zu erzeugen.

Aber Dual Fluid kann es noch besser. Wir haben zur Wirtschaftlichkeit
eine sehr genauer Berechnung der „Levelized Cost of Electricity“ nach
Wirtschaftsingenieurs-Standards durchgeführt. Die Grenzkosten betragen
für ein DF-300-Kraftwerk (300 Megawatt elektrische Leistung) 23 € pro
Megawattstunde und unterbieten somit deutlich (Faktor 2-3) heutige
Kohle- und Kernkraftwerke. Die Kapitalkosten inklusive Verzinsung
betragen davon ein Drittel, 60 Jahre Betriebsdauer angenommen.

Für einen später zu entwickelnden großen Reaktor (DF-1500) sind noch
einmal deutliche Kostensenkungen zu erwarten.

Sie haben gerade einen Vertrag mit der ruandischen Regierung zur
Errichtung eines Versuchsreaktors abgeschlossen. Wieso gerade ein
afrikanisches Land, das vor nicht allzu langer Zeit noch für seine
Probleme bekannt war?

Jedes afrikanische Land hat eine komplizierte Geschichte, aber Ruanda
hat sich in den letzten Jahrzehnten sehr gut entwickelt. Interne
Konflikte wurden systematisch befriedet, und die Regierung folgt einem
strikten Anti-Korruptionskurs. Laut Weltbank gehören die Indizes für
politische Stabilität, Rechtsstaatlichkeit und Qualität der Gesetzgebung
zu den besten in Afrika. Ruanda liegt beim Weltbank-Index „Ease of doing
business“ weltweit auf Platz 38 von 190 Ländern. Die ruandische
Wirtschaft wuchs in den letzten beiden Jahrzehnten fast konstant über 6
% pro Jahr. Nach der jüngsten IWF-Prognose wird dieses Niveau auch in
Zukunft gehalten (7,5 % im Jahr 2024).

Überdies bietet Afrika einen gigantischen Zukunftsmarkt weil der
Energiehunger enorm wachsen wird. Es kann nur von Vorteil sein, dort
frühzeitig Fuß zu fassen.

Ihr Versuchsreaktor in Ruanda wird nach Bauabschluß zwei Jahre laufen.
Wann geht es los? Und wie lange wird es nach erfolgreich beendetem
Projekt dauern, bis ein kommerzieller Reaktor errichtet und kritisch
gefahren werden kann?

Vorbereitungen laufen selbstverständlich bereits, aber richtig los geht



es, wenn die jetzt angelaufene Finanzierungsrunde abgeschlossen ist. Das
„kritische Demonstrator-Experiment“ (CDE) wird das erste derartige
Experiment seit ca. 60 Jahren sein und das Dual-Fluid-Prinzip weltweit
erstmalig demonstrieren. Außerdem können wir vom CDE wertvolle Daten für
die Entwicklung des DF-300 gewinnen. Die nun aufzubringende
Investitionssumme beträgt 70 Mio. €.

Die Entwicklung des DF-300 wird natürlich weitere Jahre und weitere
Investitionen in Anspruch nehmen. Wir rechnen mit dem Beginn einer
Serienproduktion in den frühen 30er Jahren.

Woher kommt der
Strom? Windstromerzeugung mit 11,3
Prozent Anteil an
Gesamtstromproduktion
geschrieben von AR Göhring | 7. Oktober 2023

37. Analysewoche von Rüdiger Stobbe

Insgesamt war die Windstromerzeugung mit 11,3 Prozent Anteil an der
eigenen Gesamtstromproduktion in der 37. KW schwach. Auch der PV-Strom
lag mit knapp 20% ebenfalls nicht sonderlich hoch. Nicht an einem Tag
wurden in der Spitze 40 GW PV-Strom erreicht. Dafür war die
Importstrommenge mit 1,190 TWh netto, die praktisch ohne nennenswerte
Unterbrechungen geliefert wurden, wieder mal bemerkenswert. Halt: An den
drei Tagen, an denen der Stromimport für wenige Stunden unterbrochen
wurde, wurden auch die jeweils niedrigsten Wochenpreise erzielt: Für den
Strom, den Deutschland exportieren musste. Ein Muster, welches sich bei
einem Blick auf die Jahreszahlen seit 1.1.2023 bis 17.9.20234 bestätigt.

Der mittlere Importpreis ist mit 109/MWh knapp 20€ teurer als der
Exportstrom mit 89,84€/MWh (99,80€/MWh).
Betrachtet man nur die Werte ab 16.4.2023 (Kernkraftausstieg) bis
zum 17.9.2023 verschärft sich die Preisdifferenz: Während der
Importstrom 102,02€/MWh kostet werden für deutschen Exportstrom
lediglich 62,39€/MWh (90,36/MWh) erzielt. Die Differenz hat sich
mehr als verdoppelt.
Der Vollständigkeit halber noch die Zahlen vom 1.1.2023 bis zum
15.4.2023: Der Importstrompreis liegt bei 129,24€/MWh, der
Exportpreis bei 103,29/MWh (113,73/MWh).

Egal, welcher Zeitraum betrachtet wird, der Importstrom ist immer

https://eike-klima-energie.eu/2023/09/30/woher-kommt-der-strom-windstromerzeugung-mit-113-prozent-anteil-an-gesamtstromproduktion/
https://eike-klima-energie.eu/2023/09/30/woher-kommt-der-strom-windstromerzeugung-mit-113-prozent-anteil-an-gesamtstromproduktion/
https://eike-klima-energie.eu/2023/09/30/woher-kommt-der-strom-windstromerzeugung-mit-113-prozent-anteil-an-gesamtstromproduktion/
https://eike-klima-energie.eu/2023/09/30/woher-kommt-der-strom-windstromerzeugung-mit-113-prozent-anteil-an-gesamtstromproduktion/
https://www.stromdaten.info/ANALYSE/production/index.php?FP=9&Z9=tpxkkrbp


erheblich teurer als der Strom, den Deutschland exportiert. Aber auch
höher als der Preis für den Strom, den Deutschland für den Eigenbedarf
selbst erzeugt. Das ist der Preis, der in den Klammern der jeweiligen
drei Zeiträume vermerkt ist. Damit ist das Märchen widerlegt, dass
Deutschland den Importstrom vor allem deshalb bezieht, weil er so
günstig ist. Importstrom ist praktisch immer hochpreisiger als die
Eigenproduktion von Strom. Es wird aus rein ökonomischen und
rechnerischen CO2-Ersparnisgründen Strom in erheblichen Mengen
eingeführt.

Montag, 11.9.2023 bis Sonntag, 17.9.2023: Anteil Wind- und PV-Strom 31,2
Prozent. Anteil regenerativer Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
45,6 Prozent, davon Windstrom 11,3 Prozent, PV-Strom 19,9 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 14,4 Prozent.

Regenerative Erzeugung im Wochenüberblick 11.9.2023 bis 17.9.2023
Die Strompreisentwicklung in der 37. Analysewoche

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Wochenvergleich zur 37. Analysewoche ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zur 37. KW 2023: Factsheet KW
37/2023 – Chart, Produktion, Handelswoche, Import/Export/Preise,
CO2, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040.

Kontrafunk-Interview mit Rüdiger Stobbe im MEDIAGNOSE Spezial-
Artikel zum Thema Industriestrompreis
Der Heizungstipp: Gas-, Ölheizung oder Wärmepumpe? Heinz Fischer,
Heizungsinstallateur aus Österreich hier bei Kontrafunk vom
12.5.2023
Weitere Informationen zur Wärmepumpe im Artikel 9. Analysewoche.
Prof. Ganteförs überraschende Ergebnisse zu Wärmepumpe/Gasheizung
(Quelle des Ausschnitts)
Interview mit Rüdiger Stobbe zum Thema Wasserstoff plus
Zusatzinformationen – Weitere Interviews zu Energiethemen
Viele weitere Zusatzinformationen
Achtung: Es gibt aktuell praktisch keinen überschüssigen PV-Strom
(Photovoltaik). Ebenso wenig gibt es überschüssigen Windstrom. Auch
in der Summe der Stromerzeugung mittels beider Energieträger plus
Biomassestrom plus Laufwasserstrom gibt es keine Überschüsse.
Der Beleg 2022, der Beleg 2023. Überschüsse werden immer
konventionell erzeugt!

Jahresüberblick 2023 bis zum 17. September 2023

Daten, Charts, Tabellen & Prognose zum bisherigen Jahr 2023: Chart
1, Chart 2, Produktion, Stromhandel, Import/Export/Preise/CO2, Agora
2030, Stromdateninfo Jahresvergleich ab 2016

Tagesanalysen
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Was man wissen muss: Die Wind- und PV-Stromerzeugung wird in unseren
Charts fast immer „oben“, oft auch über der Bedarfslinie angezeigt. Das
suggeriert dem Betrachter, dass dieser Strom exportiert wird. Faktisch
geht immer konventionell erzeugter Strom in den Export. Die
Chartstruktur zum Beispiel mit dem bisherigen Jahresverlauf 2023 bildet
den Sachverhalt korrekt ab. Die konventionelle Stromerzeugung folgt der
regenerativen, sie ergänzt diese. Falls diese Ergänzung nicht ausreicht,
um den Bedarf zu decken, wird der fehlende Strom, der die elektrische
Energie transportiert, aus dem benachbarten Ausland importiert.

Eine große Menge Strom wird im Sommer über Tag mit PV-Anlagen erzeugt.
Das führt regelmäßig zu hohen Durchschnittswerten regenerativ erzeugten
Stroms. Was allerdings irreführend ist, denn der erzeugte Strom ist
ungleichmäßig verteilt.

Montag, 11. September 2023: Anteil Wind- und PV-Strom 29,7
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
43,8 Prozent, davon Windstrom 6,6 Prozent, PV-Strom 23,0 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,1 Prozent.

Kaum Windstrom, Solarstrom ist OK, der Strompreis ist um 19:00 Uhr der
Knaller: 524,30/MWh!

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 11. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 11.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Dienstag, 12. September 2023: Anteil Wind- und PV-Strom 25,3
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
39,1 Prozent, davon Windstrom 7,3 Prozent, PV-Strom 18,0 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 13,8 Prozent.

Zum Abend steigt die Windstromerzeugung an. Um 19:00 Uhr liegt der
Strompreis nur noch bei 284,0 €/MWh.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 12. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 12.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Mittwoch, 13. September 2023: Anteil Wind- und PV-Strom 30,8
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
44,4 Prozent, davon Windstrom 21,0 Prozent, PV-Strom 9,8 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 13,6 Prozent.
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Mittwoch: Die Windstromerzeugung ist zufriedenstellend. Die PV-
Stromerzeugung schwächelt. Der Strompreis.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 13. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 13.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Donnerstag, 14. September 2023: Anteil Wind- und PV-Strom 23,8
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
37,6 Prozent, davon Windstrom 5,1 Prozent, PV-Strom 18,7 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 13,9 Prozent.

Die Windstromerzeugung ist wieder im Keller. Die PV-Stromerzeugung
schwächelt weiterhin. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 14. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 14.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Freitag, 15. September 2023: Anteil Wind- und PV-Strom 34,9 Prozent.
Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
48,5 Prozent, davon Windstrom 12,8 Prozent, PV-Strom 22,1 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 13,6 Prozent.

Die Windstromerzeugung schwankt, die PV-Stromproduktion erholt sich. Das
wenige an deutschem Exportstrom wird niedrigpreisig abgegeben und etwas
später wieder hochpreisig zurückgekauft. Rechnerisch. Nicht
physikalisch. Es ist selbstverständlich nicht der selbe Strom.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 15. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 15.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Samstag, 16. September 2023 Anteil Wind- und PV-Strom 37,7 Prozent.
Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
53,5 Prozent, davon Windstrom 11,9 Prozent, PV-Strom 25,8 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 15,8 Prozent.

Ein ähnliches Bild wie am Freitag. Der Strompreis sackt über die
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Mittagsspitze auf 32,40 MWh.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 16. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 16.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Sonntag, 17. September 2023: Anteil Wind- und PV-Strom 38,8
Prozent. Anteil erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
55,6 Prozent, davon Windstrom 14,8 Prozent, PV-Strom 24,0 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 16,8 Prozent.

Wind- und PV-Strom sind über Tag schwach. Der Bedarf gering. Über Mittag
wird der Strom praktisch verschenkt.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 17. September ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 17.9.2023:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten, Agora-Chart 2030, Agora-Chart 2040

Ergänzung zur CO2-Einsparung durch das Heizgesetz (GEG-Novellierung
2023)

Ich nehme bei meiner Berechnung an, dass zum Ende des Jahres 2030, also
in sieben Jahren beginnend mit dem 1.1.2024, insgesamt sechs Millionen
Wärmepumpen in Deutschland installiert sind, die jeweils 7,4 t CO2 pro
Jahr sparen. Das ist die Differenz des CO2-Ausstoßes einer alten
Gasheizung (11,2 t CO2 pro Jahr) und einer nicht mit Ökostrom betriebenen
Wärmepumpe (3,8 t CO2 pro Jahr). Die Quelle der Werte und deren
Grundlagen finden Sie hier.

Legt man die sechs Mio. Wärmepumpen zugrunde, sind es insgesamt 44,4 Mio
t CO2 pro Jahr, die weniger anfallen als mit Gasheizungen.

Nun sind bereits geschätzte eine Mio. Wärmepumpen installiert. Berechnet
man nur die zusätzliche CO2-Ersparnis, werden bei den verbleibenden, bis
zum Jahr 2030 zu installierenden fünf Mio. Wärmepumpen 37 Mio t CO2 pro
Jahr gespart. Bei einem weltweiten und tendenziell steigenden CO2-Ausstoß
in Höhe von aktuell 36,6 Mrd. t  CO2 pro Jahr hat das mit riesigem
Aufwand in Deutschland eingesparte CO2 nur sehr geringe Auswirkungen.
Lediglich um 0,101 Prozent tragen die fünf Millionen Wärmepumpen
(Gesamtkosten geschätzte 250 Mrd. €) zu Senkung des weltweiten CO2-
Ausstoßes bei.

Wobei ich realistischerweise davon ausgehe, dass das Ziel des Zubaus von
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fünf Mio. Wärmepumpen mittels Heizungstausch bis zum Jahr 2030 – wie
praktisch alle Zielsetzungen (zum Beispiel 400.000 Wohnungen pro Jahr,
10 Mio. E-Autos bis zum Jahr 2023 plus eine Mio. Ladesäulen) der
Bundesregierung im Bereich grün-roter Ampel-Träumereien liegen.

Es sei angemerkt, dass die GEG-Novellierung (´Heizhammer`) seit dem
Frühjahr vorliegt. Bis jetzt ist eine so einfache,
wohlwollende Berechnung der CO2-Ersparnis durch Wärmepumpen, wie ich sie
oben vorgerechnet habe, in der politischen Debatte*, in den Medien
bisher praktisch kein Thema. Darin liegt der eigentliche Skandal. Egal,
wie man es dreht und wendet. Einen wie auch immer gearteten Nutzen „für
das Klima, das Weltklima“ haben Wärmepumpen, egal wie viele es in
Deutschland auch werden, in diesen Größenordnungen nicht. Die sogenannte
Wärmewende schadet hingegen der Bevölkerung in einem erheblichen Umfang.
Materiell und gesamtgesellschaftlich. Für praktisch Nichts. Das nach der
Sommerpause beschlossene Heizungsgesetz, die GEG-Novelle, wird mit an
Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit wieder „gekippt“ werden. Warten
wir es ab. Die komplette Debatte vom 8.9.2023 plus Haufe-Erläuterung

Bemerkenswert ist in diesem Zusammenhang die Rede von Karsten Hilse
(AfD), der im Bundestag in der Debatte vom 22.9.2023 zur  Novellierung
des Klimaschutzgesetzes kurz und bündig erläutert, was es mit Wetter,
Klima und Klimawandel auf sich hat. Sehr erhellend.

*Ende August 2023 – keine zwei Wochen vor dem Beschluß – gab der
Bundestag diese  Info heraus:

Der Bundesregierung liegen gegenwärtig noch keine
abschließenden Abschätzungen vor, mit welchen CO2-Einsparungen
durch die Umsetzung der Novelle des Gebäudeenergiegesetzes
(20/6875) zu rechnen ist. Quelle.

Das ist ein typischer „Ampel-Witz“, der belegt:  Keine Ahnung, aber
davon viel. Aber monatelang die Leute verrückt machen.

Die bisherigen Artikel der Kolumne Woher kommt der Strom? mit jeweils
einem kurzen Inhaltsstichwort finden Sie hier. Noch Fragen? Ergänzungen?
Fehler entdeckt? Bitte Leserpost schreiben! Oder direkt an mich
persönlich: stromwoher@mediagnose.de. Alle Berechnungen und Schätzungen
durch Rüdiger Stobbe und Peter Hager nach bestem Wissen und Gewissen,
aber ohne Gewähr.

Rüdiger Stobbe betreibt den Politikblog Mediagnose.

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2023/09/20230908-bundestag-beschliesst-novelle-des-gebaeudeenergiegesetzes.html
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https://www.haufe.de/immobilien/wirtschaft-politik/neues-gebaeudeenergiegesetz_84342_491404.html
https://www.google.com/search?gs_ssp=eJzj4tVP1zc0TKsyKEs2NDc1YPTizU4sKi5JzVPIyMwpTgUAh-kJeg&q=karsten+hilse&rlz=1C1NMEO_deDE1014DE1014&oq=karsten+hilse&aqs=chrome.1.0i271j46i433i512j0i512l8.6822j0j15&sourceid=chrome&ie=UTF-8
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